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1. Kreisklasse Herren

TTV Cloppenburg IV : STV BarSed (SG) IV 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des STV BarSed (SG) IV

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des STV BarSed
(SG) IV im Spiel der 1. Kreisklasse Herren beim TTV Cloppenburg IV beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Niklas Schönhöft, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Doppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mews / Schnieders,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Imholte / Schönhöft verloren. Beim 3:0-Sieg
gelang es Schmitke / Klaus die Gastspieler Werner / Bus in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Zwei Sätze lang fand anschließend Nikita Schmitke gegen Niklas Schönhöft das richtige
Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 7:11, 9:11, 11:3, 11:9, 11:6
gewann. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Joshua Mews verlor daraufhin seine Partie gegen
Jannes Imholte unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend
nach Sätzen mit 0:3. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte am Nachbartisch Eric Klaus beim 2:
3 gegen Fynn Busse. Das Spiel verlor Klaus dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Carsten Schnieders gegen Marc Werner. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Auf verlorenem
Posten stand Nikita Schmitke in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Jannes Imholte, kämpfte
sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein.
Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Deutlich nach
Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Joshua Mews gegen Niklas Schönhöft, eine
Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Das musste
man neidlos anerkennen. Zwischenzeitlich konnte Eric Klaus zwar einen Satz gewinnen, verlor
nachfolgend das Spiel gegen Marc Werner aber trotzdem deutlich mit 2:11, 12:10, 12:14, 8:11. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Carsten Schnieders beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Fynn Busse. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TTV Cloppenburg IV am 21.10.2022 gegen den TTV Garrel-
Beverbruch II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 21.10.2022 gegen den SF Sevelten II mitnehmen.

 Statistik:
 TTV Cloppenburg IV

Doppel: Mews / Schnieders 0:1, Schmitke / Klaus 1:0 
Einzel: N. Schmitke 1:1, J. Mews 0:2, E. Klaus 0:2, C. Schnieders 0:2 

 STV BarSed (SG) IV
Doppel: Imholte / Schönhöft 1:0, Werner / Busse 0:1 
Einzel: J. Imholte 1:1, N. Schönhöft 2:0, M. Werner 2:0, F. Busse 2:0
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